
FO
RTB I LDUNGSPU

NK
TE16

25./26. Oktober 2019
Dorint Hotel Pallas Wiesbaden

Implantologie 4.0 – Trends in der Implantologie von 
Bioengineering bis CAD/CAM
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Editorial
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Implantologie ist von Anfang an ein wissenschaftlicher und klinischer 
Bereich, der die verschiedenen Fächer verbindet. Traditionell haben sich 
dabei insbesondere die Chirurgie und die Prothetik angesprochen gefühlt. 
Doch der Blick zu den Nachbardisziplinen hat sich deutlich geweitet, und 
so lassen wir uns bei der Programmgestaltung für das Wiesbadener 
Forum inzwischen schon traditionell von dieser erweiterten Perspektive 
leiten. Hierzu laden wir Sie sehr herzlich ein. 
Wir beginnen wieder mit einem „Blick über den Tellerrand“, wenn wir uns 
Themen wie dem Lasereinsatz in der Zahnarztpraxis und den neuen
Parodontologie-Klassifi kationen widmen. In einem zweiten Themen-
komplex geht es um wissenschaftliche Grundlagen und aktuelle Trends 
in der Knochenregeneration sowie den Einfl uss lokaler und systemischer 
Kompromittierung auf die Wahl der Kieferkammaugmentation. Ein Update 
zum Einsatz von durchmesserreduzierten Implantaten wird diesen
Themenkomplex abrunden. In der abschließenden Session der Tagung 
geht es um Trends in der Implantatentwicklungen, neue Bewertungen 
des Einsatzes von vollkeramischem Zahnersatz auf Implantaten, um
Keramikimplantate sowie abschließend um das Thema: Prothetische
Versorgung bei kieferchirurgisch rekonstruierten Patienten. Alles in allem 
also wieder ein vielschichtiges und wissenschaftlich fundiertes Vortrags-
programm, bei dem jeder etwas für den Praxisalltag mitnehmen kann. 

Wenn auch Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen, diese interessanten 
Themen faszinieren und Sie diese mit Experten diskutieren möchten, sind 
Sie sehr, sehr herzlich zum 4. Wiesbadener Forum für Innovative Implan-
tologie eingeladen. Das ausgewiesene Referententeam und ich freuen 
uns auf Ihr Kommen und auf den gemeinsamen kollegialen Gedanken-
austausch.

Ihr 

Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz
Wissenschaftlicher Leiter
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 DENSAH® BOHRER TECHNOLOGIE 

 OSSEODENSIFICATION 

Sie möchten unsere Innova  onen kennenlernen? Dann werfen 
Sie einen Blick auf unsere Website www.ADSystems.de oder 
 vereinbaren Sie einen Termin mit unserem Fachberater.

AMERICAN DENTAL SYSTEMS GMBH
Johann-Sebas  an-Bach-Straße 42  ·  D-85591 Vaterste  en
T +49.(0)8106.300.300  ·  W www.ADSystems.de

Ein Paradigmenwechsel in der 
Knochenosteotomie 

Stark verdichtetes Knochengewebe erhöht 
die  Primärstabilität

Klinische Indikationen: 
Sinuslift, Kammerweiterung, Implantatpräparation 

Kein Abtragen von Knochengewebe 



14.00 – 18.00 Uhr  PRE-CONGRESS WORKSHOP 
(inkl. Pause)  
 
 
 Osseodensification –  
 Biologisches Knochenmanagement  
 in der täglichen Praxis  
 Dr. Kai Zwanzig/Bielefeld

In dem Workshop werden die wissenschaftlichen und chirurgischen 
Grundlagen der Osseodensification vermittelt. Das Augenmerk liegt 
auf der praktischen Umsetzung kombiniert mit einem biologischen 
Augmentationskonzept.

Inhalte:  
 Erklärung des korrekten Verdichtungsprotokolls 
 für jedes Implantatsystem
 Implantatbettoptimierung mit Densah®-Bohrer zur Erhöhung der 
 Primärstabilität (z. B. bei der Sofortimplantation/-versorgung) 
 Transkrestales Sinus-Autotransplantationsverfahren 
 (ohne/mit Knochenersatzmaterial)  
 Densify After Cut (DAC; Bohren-Verdichten)-Protokoll
 Kammerweiterung/-spreizung und Plus1®-Protokoll
 Ein-/Zweizeitige Ridge-Augmentation (mit OsteoBiol® Lamina und GTO) 
  Augmentationstechniken unter Verwendung moderner Biomaterialien 

für die tägliche Praxis
 
Verwenden Sie Densah®-Bohrer in Ihrer Praxis, um:
1: die Invasivität und Morbidität eines externen Sinuslifts zu umgehen
2: die Vorhersagbarkeit der GBR zu verbessern
3: den Übergang von Primär- zu Sekundärstabilität zu minimieren

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.
 
 
 
 
 
Teilnahmemöglichkeit am Pre-Congress Seminar  
 
ab 09.00 Uhr  Datenschutz in der Zahnarztpraxis 
 (Inhalt siehe S. 14) 
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Freitag, 25. Oktober 2019
Pre-Congress

inkl. Hands-on

 DENSAH® BOHRER TECHNOLOGIE 

 OSSEODENSIFICATION 

Sie möchten unsere Innova  onen kennenlernen? Dann werfen 
Sie einen Blick auf unsere Website www.ADSystems.de oder 
 vereinbaren Sie einen Termin mit unserem Fachberater.

AMERICAN DENTAL SYSTEMS GMBH
Johann-Sebas  an-Bach-Straße 42  ·  D-85591 Vaterste  en
T +49.(0)8106.300.300  ·  W www.ADSystems.de

Ein Paradigmenwechsel in der 
Knochenosteotomie 

Stark verdichtetes Knochengewebe erhöht 
die  Primärstabilität

Klinische Indikationen: 
Sinuslift, Kammerweiterung, Implantatpräparation 

Kein Abtragen von Knochengewebe 
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Samstag, 26. Oktober 2019
Hauptkongress

Wissenschaftliche Leitung/Moderation:  
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
 
09.00 – 09.05 Uhr Eröffnung

09.05 – 09.35 Uhr Prof. Dr. Herbert Deppe/München 
 Laser-Update: OStrV 2017 und TROS 2018

09.35 – 10.05 Uhr Prof. Dr. James Deschner/Mainz 
 Neue Parodontitis-Klassifikation 
 
10.05 – 10.35 Uhr Dr. Kai Zwanzig/Bielefeld 
 Osseodensification – Biologisches Knochen- 
 management in der täglichen Praxis 
 
10.35 – 10.45 Uhr Diskussion 
 
10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11.15 – 11.45 Uhr Prof. Dr. Werner Götz/Bonn 
 Osseointegration 4.0 – Neue Trends zur  
 Verbesserung der Knochenbildung 
 
11.45 – 12.15 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
 Wie beeinflussen lokale und systemische  
 Kompromittierung die Wahl der Kiefer- 
 kammaugmentation? 
 
12.15 – 12.45 Uhr Dr. Dr. Eik Schiegnitz/Mainz 
 Durchmesserreduzierte Implantate –  
 ein Update 
 
12.45 – 13.00 Uhr Diskussion 
 
13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
14.00 – 14.30 Uhr Prof. Dr. Dr. Wilfried Wagner/Mainz 
 Trends in der Implantatentwicklung –  
 Material, Design und Dimension  
  
14.30 – 15.00 Uhr Prof. Dr. Peter Rammelsberg/Heidelberg 
 Vollkeramischer Zahnersatz auf Implantaten – 
 Fortschritt oder Risiko? 
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Über 350 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt I 
Diagnostik/Prothetik/Periimplantitis I Implantatsysteme und Ober-
fl ächen I Keramikimplantate I Knochenersatzmaterialien I Membranen 
I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte und Planungssoftware I Vorstellungen 
Anbieter von A bis Z I Fachgesellschaften und Berufsverbände 

Jeder Teilnehmer am Hauptkongress erhält das Jahrbuch Implantologie 
2019 kostenfrei.

Jahrbuch ImplantologieJahrbuch

Jahrbuch
Implantologie 2019
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Mit dem Jahrbuch Implantologie 2019 legt die OEMUS MEDIA AG in der nunmehr 25. Auflage  
das aktuelle und umfassend überarbeitete Kompendium zum Thema Implantologie in der 
 Zahnarztpraxis und im Dentallabor vor. Auf über 360 Seiten informieren renommierte Autoren  
aus Wissenschaft, Praxis und Industrie über die aktuellsten Trends und wissenschaftlichen 
 Standards in der Implantologie.

Zahlreiche Fallbeispiele und Abbildungen dokumentieren das breite Spektrum der Implantologie.  
Rund 150 relevante Anbieter stellen ihre Produkt- und Servicekonzepte vor. Thematische Markt-
übersichten ermöglichen einen schnellen und einzigartigen Überblick über  Implantatsysteme, 
Knochenersatzmaterialien, Membranen, Chirurgieeinheiten, Piezo-Geräte sowie Planungs-
software. Präsentiert werden bereits eingeführte Produkte sowie Neuentwicklungen. Zusätzlich 
vermittelt das Jahrbuch Wissenswertes über Fachgesellschaften und die Berufsverbände.  

Das Kompendium wendet sich sowohl an Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an alle, 
die in der Implantologie eine vielversprechende Chance sehen, das eigene Leistungsspektrum 
zu erweitern. 

Erneut sind in dieser Ausgabe fortbildungsrelevante Fachartikel aufgenommen, für die jeweils 
zwei CME-Punkte erworben werden können.

Preis zzgl. MwSt.: 69,– e

Implantologie

2019

15.00 – 15.30 Uhr Dr. Stefan Röhling/Basel (CH)
 Update Keramikimplantate

15.30 – 15.45 Uhr Diskussion

15.45 – 16.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.15 – 16.45 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Maximilian Moergel/
 Wiesbaden
  Die chirurgische Rekonstruktion von 

Kieferdefekten vor implantatgetragener 
Rehabilitation

16.45 – 17.15 Uhr Prof. Dr. Sven Reich/Aachen
 Die implantatprothetische Versorgung von 
 kieferchirurgisch rekonstruierten Patienten

17.15 – 17.30 Uhr Abschlussdiskussion

Teilnahmemöglichkeit am Seminar   

ab 09.00 Uhr  Brandschutz und Notfallmanagement 
 in der Zahnarztpraxis  
 (Inhalt siehe S. 15) 
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FÜR 
KNOCHEN-
JOBS.

SOUVERÄN IN ALLEN 
KNOCHENQUALITÄTEN: 
PROGRESSIVE-LINE

SPEZIALIST FÜR WEICHEN KNOCHEN:

• Apikal konischer Bereich für hohe Primärstabilität ohne Umwege

• Gewinde bis zum Apex – ideal für Sofortimplantationen

• Sägezahngewinde mit verbreiterter Flankenhöhe

• Flexibles Bohrprotokoll, um jede Situation zu meistern

ERLEBEN SIE DEN PROGRESSIVE-EFFEKT. 
NEUGIERIG? TELEFON 07044 9445-479

JOBS.



 
Seminar A   10 –11 
Weiterbildung und Qualifizierung  
Hygienebeauftragte(r) für die Zahn arztpraxis  
 
Seminar B   13 
Ausbildung zur zertifizierten  
Qualitätsmanagement-Beauftragten (QMB)

PROGRAMM TEAM 

 
Datenschutz in der Zahnarztpraxis 14 

 
Brandschutz/Notfallmanagement in der Zahnarztpraxis 15

SEMINARE 
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Freitag, 25. und Samstag, 26. Oktober 2019
Programm Team

 SEMINAR A – HYGIENE  
Weiterbildung und Qualifi zierung Hygienebeauftragte(r)
für die Zahn arztpraxis 
24-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis für das 
gesamte Praxisteam nach den neuen Vorgaben ab

 2019 (inkl. praktischer Übung)

Die Inhalte richten sich nach den Richtlinien der DGSV und der RKI/
BfArM/KRINKO.

Iris Wälter-Bergob/Meschede 

Freitag, 25. Oktober 2019:  10.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)
Samstag, 26. Oktober 2019:  09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Viele KZVen fordern inzwischen einen 24-Stunden-Kurs mit einem 
entsprechenden prak tischen Anteil, um den Anforderungen für den 
Sachkundenachweis auf dem Gebiet der Praxishygiene zu genügen. 
Aus diesem Grund wurde das erfolgreiche Kursformat noch einmal 
komplett überarbeitet und neu aufgestellt. 
Der aktuelle 24-Stunden-Kurs bietet den Teilnehmern jetzt einen idealen 
Zugang zum neusten Stand des Wissens und der Technik auf dem 
Gebiet der Praxishygiene, in dem sowohl Kenntnisse als auch Fertig-
keiten und Verhaltensweisen entsprechend der neuen Verordnung 
über die Hygiene und Infektionsprävention in medizinischen Einrich-
tungen vermittelt werden.
Nach Absolvierung des Lehrgangs und des E-Trainings zum/zur Hygiene-
beauftragten für die Zahnarztpraxis sollen die Teilnehmer/-innen in der 
Lage sein, die Hygiene durch Maßnahmen zur Erkennung, Verhütung 
und Bekämpfung von nosokomialen Infektionen zu verbessern.

 
 E-Learning Tool

Die OEMUS MEDIA AG bietet ein Kurskonzept, welches Online- 
Training als E-Learning und Präsenztraining als Seminar mit-
einander verbindet. Nachdem Sie das E-Learning absolviert 
haben, nehmen Sie am Seminar teil.
Das E-Learning erfolgt auf dem Hygieneportal. Dazu erhalten 
Sie mit der Rechnung zum Seminar individuelle Zugangsdaten 
und können ab 3 Wochen vor dem Seminar auf die E-Lear-
ning-Inhalte zugreifen. Das Online-Training muss bis 4 Tage 
vor dem Seminar absolviert werden. Bitte geben Sie auf dem 
Anmeldeformular Ihre persönliche E-Mail-Adresse an.

10



   

Kursinhalte
Einführung in die Hygiene | Einführung in die Grundlagen der Bakteriolo-
gie und Mikrobiologie | Berufsbild und Aufgaben von Hygienebeauftrag-
ten in der Zahnarztpraxis | Grundlagen und Richtlinien in der Hygiene, 
Unfallverhütungsvorschriften | Hygienepläne | Hygienemaßnahmen bei 
übertragbaren Krankheiten (IfSG) | Desinfektion | Abfall und Entsorgung | 
Instrumentenkunde | Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung 
von Medizinprodukten | Räumliche und organisatorische Aspekte des 
Aufbereitungsraums | Händedesinfektion | Schwerpunkte der Aufberei-
tung | Sterilgutverpackung | Anforderungen an den Betrieb von Reini-
gungs- und Desinfektionsgeräten (RDG) | Validierung der Aufbereitungs-
prozesse | Häufi ge Fehler in der Aufbereitung von Medizinprodukten | 
Einmalprodukte | Erstellen von Verfahrens- und Arbeitsanweisungen zur 
Aufbereitung | Aufbereitung von Praxiswäsche | RKI/BfArM/KRINKO |
Medizinproduktegesetz (MPG) | Medizinprodukte-Betreiberverordnung 
2017 (MPBetreibV) | Desinfektionspläne | Funktion und Aufbewahrung 
hygienerelevanter medizinisch-technischer Geräte und Instrumente/
Gerätebuch | Sicherheitstechnische Kontrolle/Wartung an aktiven Medi-
zin produkten

Schwerpunkte der Aufbereitung
Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln, Sammeln, Vorreinigen, 
Zerlegen) | Aufbereitung spezieller Medizinprodukte | Transport | 
Ultraschallreinigung | Manuelle und maschinelle Reinigung/Desinfek-
tion, Spülung und Trocknung | Prüfung auf Sauberkeit und Unver-
sehrtheit | Negativliste | Pfl ege und Instandsetzung | Funktionsprüfung | 
Umgang mit Sterilgut und Sterilgut lagerung 

Personalschulung inklusive praktischer Übungen
 Umgang mit Reinigungs- und Desinfektionsmitteln, Absaugung und 
Entsorgung dental, Hygienepläne | Aufbereitungsgerät – Assistina 3x3, 
Sterilisationsprozess mit allen Tests (Helix-Test, Bowie & Dick), Vali-
dierung | Manuelle Aufbereitung, Händedesinfektion, Einteilung der 
Medizin produkte in die Risikogruppen | Maschinelle Aufbereitung im 
RDG – Tägliche Kontrollen, Bestückung, Wash-Check

Sachkundenachweis
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test (Online-Prüfung)
Die Zugangsdaten erhalten Sie am Ende des Kurses.
Zertifi kat nach bestandener Online-Prüfung
Inklusive umfassendem Kursskript!

Dieser Kurs wird unterstützt von:

11
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Der Schütz Dental Newsletter
Jetzt anmelden und immer auf dem
neuesten Stand sein: sdent.eu/newd

Complete Digital Workflow –
so vollständig nur bei Schütz Dental

Profitieren Sie als Zahnarzt oder Zahntechniker 
von Vorteilen der individuellen, qualitativ höchst- 
möglichen Versorgung Ihres Patienten.

 • Alles aus einer Hand: Ein komplettes System für Sie –  
perfekt aufeinander abgestimmt.

Funktion Digital /Analog  
– Sichere Prothetik

Schütz Dental GmbH • Dieselstr. 5-6 • 61191 Rosbach/Germany 
Tel. +49 (0) 6003 814-0 • Fax +49 (0) 6003 814-906 
www.schuetz-dental.de • info@schuetz-dental.de

DENTIST  
PRODUCTS

LAB 
PRODUCTSSERVICE & 

SUPPORT

TRAININGS
& EVENTS

DIGITAL
WORKFLOW

IMPLA
IMPLANTOLOGY



SEMINAR B – QM
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement- 
Beauftragten (QMB)
Christoph Jäger/Stadthagen
 

 
09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)

Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Die Praxis-
leitung hat die Aufgabe der Einführung eines gesetzlich geforderten 
QM-Systems. In der OEMUS POWER Ausbildung von nur einem Tag 
qualifizieren wir Ihre QMB. Die teilnehmenden Mitarbeiter erhalten 
nach der bestandenen Prüfung ein Zertifikat zur „Zertifizierten Qualitäts-
management-Beauftragten für Zahnarztpraxen“.
Die OEMUS POWER Ausbildung ist konzipiert worden für Praxen, die 
bereits ein QM-System eingeführt haben oder jetzt durchstarten 
möchten. In den Workshops erlernen die Teilnehmerinnen die Grund-
elemente eines einfachen und verständlichen QM-Systems. Es werden 
die ersten beiden Richtlinienänderungen aus den Jahren 2014 und 
2016 ausführlich besprochen und Informationen zur Umsetzung ge-
geben. Verabschieden Sie sich von teuren QM-Systemen und inves-
tieren Sie in die Ausbildung derer, die Sie mit dem Aufbau bzw. mit 
der Weiterentwicklung Ihres QM-Systems beauftragt haben. Profitieren 
Sie bzw. Ihre QMB von der 29-jährigen Erfahrung des bundesweit 
bekannten QM-Trainers Christoph Jäger. Gerne sind auch Sie als 
Praxis inhaber herzlich willkommen.

Kursinhalte
Gesetzliche Rahmenbedingungen | Worauf kommt es an? | Brauchen 
kleine Praxen ein QM- System? | Sind alle Kolleginnen im QM-Boot? | 
Die jährlichen Überprüfungen durch die KZVen | Grundlagen zum Auf-
bau eines einfachen QM-Systems (Workshop 1: Wir entwickeln den 
Aufbau eines einfachen QM-Handbuchs, Workshop 2: Zuordnung der 
unterschiedlichen Unterlagen in die neue Handbuchstruktur) | Doku-
mentenlenkung und deren Revision! | 1. Änderung der RiLi vom  
7. April 2014 durch den G-BA | Risikomanagement (Workshop 3:  
Gemeinsam entwickeln wir  unsere erste Risikoanalyse) | 2. Änderung 
der RiLi vom 16. November 2016 durch den G-BA | Die wichtigsten 
Unter lagen in einem QM-System | Wie können wir Fotos in einen Praxis-
ablauf einbinden? (Workshop 4: Wir entwickeln unser erstes Ablauf-
diagramm) | Wer ist in unserer Praxis wofür verantwortlich? (Workshop 5: 
Eine einfache Verantwortungstabelle kann helfen) | Das Organigramm 
in unserer Praxis! (Workshop 6: Wir entwickeln ein Organigramm für 
unsere Praxisorganisation) | Symbole, Piktogramme und Kennzeich-
nungen | Staatliche Fördermittel für eine Praxisberatung | Wissens-
abfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice-Test
Inklusive umfassendem Kursskript!

Samstag, 26. Oktober 2019
Programm Team
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Freitag, 25. Oktober 2019
Seminar  

Datenschutz in der Zahnarztpraxis 
(Informationsseminar: Grundlagen,
Datenschutz Mitarbeiter, Datenschutz Patienten)
Christoph Jäger/Stadthagen 
 

09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist am 25. Mai 2016 in 
Kraft getreten und seit dem 25. Mai 2018 anzuwenden. Zeitgleich tritt 
das neue Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) in Kraft. Dadurch erfolgt in 
der gesamten EU, und damit auch in Deutschland, eine umfassende 
Neugestaltung des Datenschutzes.  
Erhalten Sie einen Überblick über die wichtigsten datenschutzrecht lichen 
Besonderheiten für Ihre Zahnarztpraxis. Wir vermitteln Ihnen die wichtigs-
ten gesetzlichen Anforderungen an den Datenschutz beim Umgang mit 
Mitarbeiter- und Patientendaten. Sie erlernen unter anderem den rechts-
sicheren Umgang mit personenbezogenen Daten, das organisatorische 
Umfeld sowie Aspekte der technisch-organisatorischen Maßnahmen des 
betrieblichen Datenschutzes für Ihre Zahnarztpraxis kennen.  

Teil  Grundlagen
| Rechtliche Grundlagen zum Datenschutz 
 „BDSG geht und DSGVO kommt“
| Einführung in die Datenschutzverordnung
| Abgrenzung der Anwendungsbereiche für eine Zahnarztpraxis 
| Aufgaben, Befugnisse und Sanktionen der Aufsichtsbehörden
| Wichtige Begriffe und Prinzipien des Datenschutzes

Teil  Datenschutz Mitarbeiter 
| Schweigepfl icht – generelle Anforderungen für Zahnarztpraxen
| Form und Bestimmungen der Einwilligung
| Aufklärungspfl ichten
| Widerrufsrecht der Mitarbeiter
| Besonderheiten der Beschäftigungseinwilligung

Teil  Datenschutz Patienten
|  Datenschutz im Empfangsbereich, Behandlungszimmer, Röntgen 

und in weiteren Praxisräumen
| Dokumentation und Archivierung (Patientenakte: Besonderheiten bei 
 der elektronischen Dokumentation, Übernahme externer Dokumente 
 [z. B. Befunde], Vernichtung von Originaldokumenten)
| Einsichtnahmerecht des Patienten und telefonische Auskünfte
| Übermittlung von Patientendaten (z. B. an Krankenkassen, andere 
 Ärzte ...)
| Datenschutz bei der EDV (Sicherungskopien, externe Speicher-
 medien, Sicherheit bei Cloud-Diensten, Fernwartungen)
| Sanktionen bei Nichtbeachtung

14



Samstag, 26. Oktober 2019
Seminar 

Brandschutz und Notfallmanagement
in der Zahnarztpraxis 
Tobias Wilkomsfeld/Mülheim an der Ruhr 

09.00 – 11.00 Uhr  Brandschutz in der Zahnarztpraxis (2.1) 
Wir bieten Ihnen ein realitätsnahes Brandschutztraining und gestalten das 
Seminar praxisorientiert nach den aktuellen Richtlinien (DGUV 205-023). 

Kursinhalte 
Theorie: 
|  Grundzüge des Brandschutzes 
|  Betriebliche Brandschutzorganisation 
|  Feuerlöscheinrichtungen 
|  Gefahren durch Brände 
|  Verhalten im Brandfall 
Praxis:  
|  Handhabung und Funktion der Gerätschaften 
|  Auslösemechanismen 
|  Löschtaktik und eigene Grenzen der Brandbekämpfung 
|  Realitätsnahe Übung mit Feuerlöscheinrichtungen 
|  Wirkung und Leistung von Feuerlöscheinrichtungen 
|  Betriebsspezifi sche Besonderheiten 
|  Einweisen in den betrieblichen Zuständigkeitsbereich 

12.00 – 15.00 Uhr  Notfallmanagement in der Zahnarztpraxis (2.2) 
Das Notfalltraining entspricht den Anforderungen der QM-Richtlinien 
des G-BA, in denen neben einer adäquaten Notfallausstattung auch eine 
regelmäßige Notfallfortbildung für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Arztpraxen empfohlen wird. 
 
Kursinhalte 
Theorie:  
|  Grundlagen Notfallmanagement: Wer macht was? 
|  Allgemeine notfallmedizinische Grundlagen 
|  Notfallmedizinische Ausstattung – Was muss und was kann?  
|  Notfallalgorithmen 
Praxis:  
|  Simulation von Notfallsituationen 
|  Notfalldiagnostik mit und ohne Hilfsmittel 
|  Kardiopulmonale Reanimation 
|  Beatmung und Atemwegssicherung  
|  Einführung in die Defi brillation mittels AED  
|  Umgang mit dem eigenen Notfallmaterial

Hinweis: Bitte bringen Sie Ihre praxisinterne Notfallausstattung zum Seminar mit.

15
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Organisatorisches

 VERANSTALTUNGSORT  
 Dorint Hotel Pallas Wiesbaden  
 Auguste-Viktoria-Straße 15  
 65185 Wiesbaden  
 Tel.: 0611 3306-0  
 www.hotel-wiesbaden.dorint.com  
 
SO KOMMEN SIE ZUM KONGRESS 
Mit dem Auto  
A 66 aus Richtung Frankfurt/Flughafen oder Rüdesheim Richtung Wies-
baden, Ausfahrt Mainzer Straße auf der linken Spur einordnen und dem 
Schild Kurhaus durch den Tunnel folgen. Nach dem Tunnel die erste 
Möglichkeit rechts in die Auguste-Viktoria-Straße einbiegen. A 3 aus 
Richtung Köln Ausfahrt Niedernhausen/Wiesbaden, auf der B 455 in 
Richtung Wiesbaden Hauptbahnhof, immer geradeaus auf den Gustav- 
Stresemann-Ring, gegenüber dem Hauptbahnhof nach rechts in die 
Friedrich-Ebert-Allee abbiegen, die erste Möglichkeit nach rechts in die 
Lessingstraße und sofort wieder links in die  Auguste-Viktoria-Straße.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ZIMMERBUCHUNGEN
Im Veranstaltungshotel und in unterschiedlichen Kategorien.
 
 
Tel.: +49 211 49767-20 | Fax: +49 211 49767-29
wolters@primecon.eu | www.primecon.eu

FORTBILDUNGSPUNKTE  
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV 
vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlungen des 
Beirats Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom 
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 16 Fortbildungspunkte.

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 27. September 2019. 
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten.
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KONGRESSGEBÜHREN
Freitag, 25. Oktober 2019 I Pre-Congress 
Workshop American Dental Systems 175,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*  39,– € zzgl. MwSt.

Samstag, 26. Oktober 2019 I Hauptkongress  
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 28.06.2019) 185,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt   205,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis)  109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*  59,– € zzgl. MwSt.

PROGRAMM TEAM
Seminar A – Hygiene (Freitag und Samstag)
Zahnarzt  305,– € zzgl. MwSt. 

Helferin  260,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH)  515,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale (beide Tage, pro Person)*  118,– € zzgl. MwSt.

Seminar B  –  QM (Samstag)  135,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*  59,– € zzgl. MwSt.

SEMINARE  

Freitag, 25. Oktober 2019   
Seminar  Datenschutz in der Zahnarztpraxis 299,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale*  59,– € zzgl. MwSt. 

 

Samstag, 26. Oktober 2019  

Seminar  Brandschutz/Notfallmanagement  
2.1 Brandschutz I Einzelbuchung  90,– € zzgl. MwSt. 

2.2 Notfallmanagement I Einzelbuchung  120,– € zzgl. MwSt. 

Kombipreis (2.1 & 2.2)  199,– € zzgl. MwSt.

*  Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversor-
gung und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

 
VERANSTALTER/ANMELDUNG  
OEMUS MEDIA AG  
Holbeinstraße 29 | 04229 Leipzig  
Tel.: +49 341 48474-308  
Fax: +49 341 48474-290  
event@oemus-media.de   
www.oemus.com  
 
WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG  
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 

Online-Anmeldung unter: www.wiesbadener-forum.info
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt online, schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder 

formlos. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. 
Die Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie  
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress  
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale verstehen sich zuzüglich der  
jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi-
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu-
dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Sie erhalten Ihre Rechnung per E-Mail. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen 
vor Kongressbeginn (Eingang bei der  OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter  
Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift-
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und  
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be-
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG 
nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück-
 er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen-
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video- und Foto-
aufnahmen gemacht. Diese dienen u. a. der Berichterstattung und auch der Vorankündigung 
sowie Vermarktung künftiger Veranstaltungen in sozialen Netzwerken, der Presse und in Druck-
produkten.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer +49 341 48474-328.

AUSSTELLERVERZEICHNIS  Stand: 02.04.2019
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